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Rundwanderweg „Röthleiner Seen“ 
 
Gegenüber dem Rathaus wandern wir auf der „Streu-
obstwiese“ an den Einfriedungen der Grundstücke des 
Baugebiets „Am Elmuß I. Abschnitt“ entlang in südli-
cher Richtung. Am Ende der Bebauung folgen wir dem 
Wiesenpfad, wieder entlang den Grundstücken, bis zu 
dem aus dem Baugebiet kommenden Weg, den wir in 
östlicher Richtung gehend überqueren.  
An den Grundstücken des Baugebiets „Am Elmuß II. 
Abschnitt“ folgen wir der Wiese in östlicher Richtung 
bis zum Ende der Bebauung. Wir stoßen auf einen 
Wirtschaftsweg, den wir in nördlicher Richtung dem 
Baugebiet entlang bewandern. Auf dem aus dem Ort 
kommenden asphaltierten Wirtschaftsweg führt uns 
der Weg nach rechts. Wir bleiben auf dem, von einem 
Windschutzstreifen gesäumten Weg. Eine Bank lädt 
zum Verweilen und zum Genießen des Blickes über 
den Gemeindeteil Heidenfeld hinweg in das Maintal 
ein.  
Wir wandern weiter und kommen kurze Zeit später auf 
einen nach links abzweigenden Wirtschaftsweg. Die-
sem Weg, der rechter Hand von einer mit verschiede-
nen Obstbäumen bepflanzten Wiese begleitet wird, 
folgen wir. Im Blick voraus sehen wir das Mischwerk 
der Bayerischen Asphaltmischwerke sowie die „Hügel“ 
der Baustoffrecyclingfläche. Der Hauptweg knickt nun 
scharf nach rechts ab und wir folgen diesem. Nach ca. 
160 m ändert der Weg in Richtung Norden seinen 
Verlauf. Hinter dem Lagerplatz für das Recyclingmate-
rial verlaufend führt uns der Weg zu den Angelgewäs-
sern des Schweinfurter Angelvereins „Petri Heil“. An 
der gut gepflegten und naturverbundenen Anlage 
entlang wandern wir auf dem Wegeverlauf weiter. 
Linker Hand liegt nun der Sand- und Kieslagerplatz 
der Fa. Beuerlein.  
Wir stoßen nun auf die Gemeindeverbindungsstraße 
von Röthlein nach Unterspiesheim. Wir biegen auf 
diese ein und gehen nach links in Richtung des Ortes. 
Nach ca. 120 m kommen wir an die Einmündung der 
sogen. „Anbindungsstraße der Firmen BAM und 
Beuerlein, die von deren Firmengelände kommend 
Richtung Schwebheim führt. Wir überqueren diese 
Straße und gehen auf die links stehenden landwirt-
schaftlichen Maschinenhalle zu. Auf der dort vorhan-

denen Asphaltstraße wandern wir weiter Richtung 
Röthlein. Bevor wir wieder auf die Einmündung der 
Gemeindeverbindungsstraße kommen ist links ein 
Bildstock der unsere Aufmerksamkeit verdient. 
Der dem Angelgewässer der Röthleiner Angelgemein-
schaft folgenden Straße gehen wir am schön bewach-
senen Ufer entlang bis links ein Weg zum See führt. 
Wir zweigen nun auf diesem Weg ab. Der am Ufer des 
See von der Anglergemeinschaft errichtete Fischlehr-
pfad begleitet und nun bis zu einem weiteren, in Pri-
vateigentum befindlichen See. Rechts vom Weg liegt 
ein Landschaftsschutzgebiet, welches mit Gehölz, 
aufgelockert durch Wiesen, bewachsen ist. Einer 
leichten Steigung folgend wandern wir durch das 
Landschaftsschutzgebiet bevor sich der Bewuchs 
lichtet und uns den Blick nach Heidenfeld und auf das 
neue Baugebiet des Gemeindeteils Röthlein frei gibt. 
Am Ende des Heckenbewuchses verlassen wir den 
nach Süden führenden Weg und nehmen den rechts 
abzweigenden Wiesenweg in Richtung des Ortes. Bei 
schönem und klaren Wetter kann man den Blick über 
den Ort, den Nachbarort Grafenrheinfeld bis zu den 
Höhen der Rhön (Kreuzberg / Wasserkuppe) genie-
ßen. 
Nach ca. 250 m stoßen wir auf einen von Norden 
kommenden, grasbewachsenen Wirtschaftsweg. Wir 
folgen links abbiegend diesem Weg und gelangen auf 
dem asphaltierten Wirtschaftsweg. Rechts abbiegend, 
entlang des Baugebietes gehen wir in den bebauten 
Ort und folgen dem „Elmußweg“ bis zum Ausgangs-
punkt unserer Wanderung, dem Rathaus. 
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Rundwanderweg 
 
Strecke ca. 4,4 km 
 
ohne nennens- 
werte Höhenunter- 
schiede. 
 
Wegebeschaffen-
heit: 
gut befestigte 
Wege (Asphalt, 
wasserge- 
bundene Schotter- 
decken, 
Wiesen- und Gras- 
wege) 
begehbar bei 
jeder Witterung 


